
Schriftliche Anfrage  
des Abgeordneten Martin Stümpfig BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  
vom 13.03.2024

Äußerungen des Ministerpräsidenten zur Energiepolitik II

Im Rahmen der Sendung „Jetzt red I“ des Bayerischen Fernsehens am 17.01.2024 
äußerte sich der Ministerpräsident Dr. Markus Söder mehrfach zur Energiepolitik in 
Deutschland. Unter anderem sagte er: „In den USA werden neue Reaktoren gebaut, 
die den Atommüll verarbeiten. Wir planen dagegen Atommüllendlager für eine Million 
Jahre Haltbarkeit.“

Die Staatsregierung wird gefragt:

1.a) Hat der Ministerpräsident dabei Bezug auf das Konzept des „Dual-
Fluids-Reaktor“ eines deutsch-kanadischen Unternehmens ge-
nommen?   2

1.b) Oder welcher anderer Reaktortyp war damit gemeint?   2

2.  Ist die Staatsregierung hinsichtlich Dual-Fluids-Reaktoren im Aus-
tausch mit den USA (bitte ggf. Standort in den USA bekannt geben, 
an dem so ein Reaktor gebaut wird, sowie Zeitpunkt des Baus und 
der Inbetriebnahme eines solchen Reaktors)?   2

3.  Hat die Staatsregierung in Erfahrung gebracht, wie viel Atommüll mit 
diesem Reaktor pro Jahr verarbeitet werden soll?   2

4.  Wie bewertet sie die Menge?   2

5.  Erwägt die Staatsregierung angesichts der genannten Behauptung 
des Ministerpräsidenten, die Endlagersuche in Deutschland einzu-
stellen?   2
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Antwort  
des Staatsministeriums für Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie im 
Einvernehmen mit dem Staatsministerium für Umwelt und Verbraucherschutz  
vom 18.04.2024

1.a) Hat der Ministerpräsident dabei Bezug auf das Konzept des „Dual-
Fluids-Reaktor“ eines deutsch-kanadischen Unternehmens ge-
nommen?

1.b) Oder welcher anderer Reaktortyp war damit gemeint?

Die Fragen 1 a und 1 b werden gemeinsam beantwortet.

Diese Informationen gehen aus verschiedenen Presseberichten hervor.

2.  Ist die Staatsregierung hinsichtlich Dual-Fluids-Reaktoren im Aus-
tausch mit den USA (bitte ggf. Standort in den USA bekannt geben, 
an dem so ein Reaktor gebaut wird, sowie Zeitpunkt des Baus und 
der Inbetriebnahme eines solchen Reaktors)?

Die Staatsregierung steht zu diesem Thema nicht spezifisch im Austausch mit den USA.

3.  Hat die Staatsregierung in Erfahrung gebracht, wie viel Atommüll 
mit diesem Reaktor pro Jahr verarbeitet werden soll?

4.  Wie bewertet sie die Menge?

Die Fragen 3 und 4 werden gemeinsam beantwortet.

Die Staatsregierung hat dazu keine Kenntnisse.

5.  Erwägt die Staatsregierung angesichts der genannten Behauptung 
des Ministerpräsidenten, die Endlagersuche in Deutschland einzu-
stellen?

Die Endlagersuche für radioaktive Abfälle ist eine bundesgesetzlich geregelte alleini-
ge Aufgabe des Bundes.
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Hinweise des Landtagsamts

Zitate werden weder inhaltlich noch formal überprüft. Die korrekte Zitierweise liegt in 
der Verantwortung der Fragestellerin bzw. des Fragestellers sowie der Staatsregierung.

Zur Vereinfachung der Lesbarkeit können Internetadressen verkürzt dargestellt sein. 
Die vollständige Internetadresse ist als Hyperlink hinterlegt und in der digitalen Version 
des Dokuments direkt aufrufbar. Zusätzlich ist diese als Fußnote vollständig dargestellt. 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und 
der  Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de/parlament/dokumente 
abrufbar.

Die aktuelle Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de/aktuelles/sitzungen 
zur Verfügung.
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